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Faschingsumzug in Höchstädt

Am Sonntag, 16.02.2025 war es wieder 
soweit – in der Donaustadt steppte trotz 
kühler Temperaturen der Bär, der Gaudi-
wurm zog wieder durch Höchstädts Stra-
ßen. Diesen konnte man dank einer Live-
Übertragung von a.tv auch bis weit über 
die Landkreisgrenzen hinaus vor dem Bild-
schirm verfolgen.

Traditionell beginnt der Umzugssonntag 
mit einem Besuch der Prinzenpaare im 
Rathaus und verwandelt dieses in ein 
Glitzermeer. Die Tollitäten der Landkreis-
gesellschaften sowie der Mertinger-
Faschingsfreunde, der Tapfonia und des 

Rainer Faschingsclubs funkelten in ihren 
wunderschönen Roben um die Wette.

Bürgermeister Stephan Karg ließ es sich 
nicht nehmen, die Regenten im Rathaus 
zu begrüßen. Nach einer kleinen Stärkung 
ging der Faschingsumzug dann los. 

Tausende Zuschauer konnten die Prinzen-
paare samt ihrem Hofstaat sowie die 
originellen Fußgruppen, die verschiedene 
Musikkapellen und viele aufwändig 
gebaute Faschingswägen bewundern. 

Fortsetzung Seite 2

Bild: Schlossfinken
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Amtsblatt
Bekanntmachung

Das Amtsblatt Nr. 2 der Stadt Höchstädt 
a.d.Donau ist am 17.02.2025 erschienen.
Es enthält:

 Haushaltssatzung der Hospitalstiftung 
Höchstädt a.d.Donau für das Haus-
haltsjahr 2025

Das Amtsblatt ist über die Internetseite 
https://www.vg-hoechstaedt.de/rathaus-
service/amtsblatt/ abrufbar und kann auf 
Wunsch per Mail oder postalisch einzeln 
oder dauerhaft zugesandt werden.
Verantwortlich: Marina Eberle
Tel 09074 44-12
marina.eberle@hoechstaedt.de 

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Stephan Karg

Am Donnerstag, 20. 
März bietet Bürger-
meister Stephan 
Karg den Bürgerin-
nen und Bürgern 
zwischen 16 und 18 
Uhr eine Sprech-
stunde im Rathaus 
an. 

Um längere Warte-
zeiten zu vermeiden, bitten wir um Ter-
minabsprache über das  Vorzimmer bei 
Frau Eberle unter Telefon 09074 44-12.

Rathaus geschlossen
Faschingsdienstag

Am Faschingsdienstag, 04.03.25 gelten 
folgende Öffnungszeiten:

Vormittag von 08:15—12:00 Uhr 
Nachmittags GESCHLOSSEN!

Politisches Fischessen
Günther Oettinger kommt

Für das diesjährige 
politische Fisches-
sen des CSU-
Kreisverbandes 
Dillingen hat sich 
kein geringerer als 
der frühere EU-
Kommissar und 
ehemaliger Minis-
terpräsident von 
Baden-
Württemberg Günther H. Oettinger an-
gekündigt. Spannend dürfte dabei die 
Einschätzung des langjährigen Wegge-
fährten von Friedrich Merz, der ebenfalls 
zum sogenannten Andenpakt der Jungen 
Union gehörte, sein. 

CSU-Kreisvorsitzender Manuel Knoll lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger am Sonntag, 16. März 2025, um 
18:00 Uhr in den Landgasthof „Zum 
Schlössle“ nach Finningen ein. 

Der Eintritt zum politischen Fischessen 
ist frei. 

Autor: Büro Manuel Knoll
Bild: Büro Günther H. Oettinger

Bitte beachten!
Sicherung der Gehbahnen im Winter

Die Verordnung über die Reinhaltung der 
öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter legt in den §§ 9 
bis 11 die Verpflichtung fest, die Gehbah-
nen und Gehwege an Werktagen ab 7.00 
Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feier-
tagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen 
und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte vor-
rangig mit geeigneten abstumpfenden 
Stoffen (z.B. Sand, Splitt), ggf. auch mit 
Tausalz, nicht jedoch mit ätzenden 
Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu be-
seitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen 
sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für 
Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist.

Der geräumte 
Schnee oder die 
Eisreste (Räumgut) 
sind neben der Geh-
bahn so zu lagern, 
dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert wird. Eine 
Entsorgung auf die Straßenfläche ist zu 
unterlassen! Zudem wird darauf hinge-
wiesen, dass Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüber-
wege von Schnee und Eis freizuhalten 
sind.

Kulturstammtisch des Regionalmanagements
Thema: „Gestaltung und rechtssichere Organisation von Vereinswebsites“

Das Regionalmanagement des Landkrei-
ses Dillingen a.d. Donau lädt zum nächs-
ten Kulturstammtisch ein. Dieses Mal 
steht die Gestaltung und rechtssichere 
Organisation von Vereinswebsites im 
Mittelpunkt. 

Der Workshop findet am 10. März 2025 
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr im großen 
Seminarraum des Schlosses Höchstädt 
statt. Referent ist Herr Sebastian Honert 
von digital verein(t), der wertvolle Einbli-
cke in die Erstellung und Pflege einer 
sicheren und professionellen Vereins-
website geben wird.

Viele Vereine stehen vor der Herausfor-
derung, ihre Online-Präsenz optimal zu 
gestalten. Dabei stellen sich zahlreiche 
Fragen: Welche Inhalte gehören auf eine 
Vereinswebsite? Welche technischen 
Möglichkeiten gibt es zur Erstellung?

Welche rechtlichen Vorgaben müssen 
beachtet werden, insbesondere bei der 
Datenschutzerklärung, dem Impressum 
und dem Einsatz von Cookie-Bannern? 
Und wie kann die Website so optimiert 

werden, dass sie in Suchmaschinen gut 
gefunden wird?

Im Workshop werden diese Themen pra-
xisnah erläutert. Neben grundlegenden 
Hinweisen zur Struktur und Gestaltung 
einer Homepage erhalten die Teilneh-
menden konkrete Tipps, um ihre Vereins-
website sicher und professionell zu be-
treiben. Ein besonderer Fokus liegt auf 
dem praktischen Teil: Die Teilnehmer 
haben die Möglichkeit, selbst aktiv zu 
werden und mit bereitgestellten Laptops 
verschiedene Funktionen auszuprobieren 
und das Gelernte direkt umzusetzen. 
Zudem gibt es die Gelegenheit, sich beim 
Stehimbiss mit anderen Kulturschaffen-
den auszutauschen und von deren Erfah-
rungen zu profitieren.

Interessierte werden gebeten, sich für 
den Kulturstammtisch bis zum 3. März 
2025 unter regionalmanage-
ment@landratsamt.dillingen.de zu der 
Veranstaltung mit anschließender Dis-
kussion anzumelden. 

Autor: Peter Hurler

Bild: pixabay

Fortsetzung der Titelseite

Der Faschingsumzug war auch in diesem 
Jahr wieder ein Highlight, welches am 
Straßenrand und bei der After-Umzugs-
Party im Stockschützenzentrum der SSV 
Höchstädt ausgiebig gefeiert wurde.

Autorin: Marina Baumgartner
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Terminankündigung - Save the date ! 
Stadtpark 

Die Stadt Höchstädt lädt alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger zur Bürger-
werkstatt „Stadtpark“ ein. 
 
Wir wollen Sie als Bürgerinnen und  
Bürger bei der Umgestaltung des Stadt-
parks miteinzubeziehen. 
 
Haben Sie sich auch schon mehr Sitzplät-
ze mit Tisch als Aufenthaltsmöglichkeit 
gewünscht? Hat Ihnen bei Veranstaltun-
gen eine Toilettenanlage gefehlt? Sollte 
es noch mehr Sportmöglichkeiten  
geben? 
 
Wir wollen Ihre Wünsche erfahren und 
Sie aktiv einbeziehen. Vielleicht sind Sie 
handwerklich geschickt und können sich 
bei der Umgestaltung engagieren, ganz 
dem Motto „von Bürgern, für Bürger“.  
 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
27. März 2025 um 19:00 Uhr im Spitalfo-
rum statt. 
 
Dies soll der Startpunkt für eine mögliche 
Neu- und Umgestaltung des Parks sein. 
Weitere Infos erhalten Sie in der nächs-
ten Ausgabe unseres Mitteilungsblattes. 
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Mittlere Reife an der Privaten Wirtschaftsschule 
Tag der offenen Schule am 22. März 2025 von 10:00 - 13:00 Uhr in Donauwörth 

Am Samstag, 
22.03.2025 öffnet die 
PWS von 10:00 bis 
13:00 Uhr ihre Klas-
senzimmer, Fachräu-
me und Übungsfirmen. 

Interessierte werden ausführlich über die 
Arbeit in den Fachschaften, Zusatzange-
bote, Wahlpflichtmodule, Kooperations-
partner sowie über besondere Projekte 
informiert.  
 
Das Bildungsangebot richtet sich an 
Grund- und Mittelschüler, aber auch 
Realschüler und Gymnasiasten und führt 
in sechs (5. bis 10. Klasse) oder zwei Jah-
ren (10. und 11. Klasse) zur staatlich an-
erkannten Mittleren Reife mit kaufmän-
nischem, handlungsorientierten und indi-

vidualisiertem Schwerpunkt. Bei den 
Eingangsklassen 5 und 10 handelt es sich 
um neu gebildete Klassen, die einen ech-
ten Neuanfang ohne Nachlernen von 
Unterrichtsstoff ermöglichen.  
 
Auch ein flexibler Einstieg aus allen 
Schularten in unsere bestehenden Klas-
sen 6,7 und 8 ist ohne Probleme möglich 
und wird von uns aktiv unterstützt und 
begleitet.  
 
Für weiterführende Informationen kön-
nen Sie sich auch gerne direkt an die 
Private Wirtschaftsschule wenden oder 
diese auf der Schulhomepage www.pws-
don.de einsehen. 
 
Autor und Bild: Private Wirtschaftsschule Donauwörth 

Infoabend zum Übertritt 
Donau-Realschule Lauingen 

Die Realschule Lauingen veranstaltet für 
alle Schülerinnen und Schüler, die sich 
für einen Übertritt in die 5. Jahrgangsstu-
fe interessieren und deren Eltern am 
Donnerstag, 13.03.2025, ab 17:15 Uhr 
einen Informationsabend. Treffpunkt ist 
die Aula der Realschule.  
 
Zunächst erhalten die Eltern im Rahmen 
eines Informationsvortrags durch die 
Schulleitung und die Beratungslehrkraft 
zentrale Informationen zum Übertritt. 
Während des Vortrags werden die Viert-
klässler von Lehrkräften und Tutoren 
betreut.  
 
Im Anschluss können Eltern und Kinder 
bis 19:30 Uhr das Schulhaus besichtigen, 
Einblicke in das Schulleben gewinnen 
und Schwerpunkte der pädagogischen 
Arbeit sowie die Lehrkräfte der Realschu-
le kennenlernen.  
 
Die Fachlehrer stehen für pädagogische 
Einzelgespräche zur Verfügung. Darüber 
hinaus haben die Besucher die Möglich-
keit, sich über das Angebot der Offenen 
Ganztagsschule zu informieren.  
 
Die Anmeldung für das Schuljahr 
2025/2026 findet an 3 Tagen statt: 
 
Montag, 05. Mai 2025,  
08:00 Uhr – 12:00 Uhr und  
13:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 
Dienstag, 06. Mai 2025,  
13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
 
Mittwoch, 07. Mai 2025,  
08:00 Uhr – 12:00 Uhr und  
13:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 
Nähere Informationen im Internet unter: 
www.realschule-lauingen.de 
 
Autor & QR Code: Peter Hüttel 
 
 

Veranstaltungskalender für die Region 
Jetzt Veranstaltungen kostenlos melden! 

Vereine und Institutionen im Dillinger 
Land haben die Möglichkeit, ihre öffentli-
chen Veranstaltungen kostenlos in den 
regionalen Online-
Veranstaltungskalender einzutragen. So 
erhalten Events rund um Natur, Kultur, 
Musik und Genuss mehr Sichtbarkeit und 
Reichweite.  
 
Donautal-Aktiv e.V. betreibt eine digitale 
Plattform mit Informationen zu Rad- und 
Wanderwegen, Sehenswürdigkeiten, 
Unterkünften und Einkehrmöglichkeiten. 
Ein zentraler Bestandteil ist der Veran-
staltungskalender, der Events auf mehre-
ren Webseiten gleichzeitig sichtbar 
macht, darunter:  
 
 www.donautal-touren.de  
 www.donauwaldwanderweg.de  
 www.dillingerland.de  
 www.kultur-dillingen.de  
 
Zudem ist der Kalen-
der auf weiteren Sei-
ten verlinkt, sodass 
Veranstaltungen mit 
minimalem Aufwand 
eine große Reichweite 
erzielen.  
Relevante öffentliche 
Veranstaltungen kön-
nen unkompliziert 
über das Eingabefor-
mular unter 
www.dillingerland.de/
veranstaltungen ein-
getragen werden. 
Nach einer Prüfung 

durch das Team Tourismus bei Donautal-
Aktiv erfolgt die Freigabe zur Veröffentli-
chung.  
 
Hinweis: Donautal-Aktiv behält sich die 
Auswahl der zu veröffentlichenden Ter-
mine vor. Ein Anspruch auf Donautal-
Aktiv e.V. Telefon (07325) 95 101-10 e-
mail tourismus@donautal-aktiv.de Tele-
fax (07325) 95 101-19 Internet 
www.donautal-aktiv.de Veröffentlichung 
besteht nicht.  
 
Fragen? Das Team Tourismus bei Do-
nautal-Aktiv steht für Rückfragen gerne 
zur Verfügung: Tel. 07325/9510114 oder 
per E-Mail an tourismus@donautal-
aktiv.de  
 
Autorin: Yvonne Streitel 
Bild: Donautal-Aktiv e.V. 
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Erleben Sie Gesundheit und Lebensenergie bei „Höchst@ in Balance“! 
Gesundheitstag im Schloss Höchstädt 

"Höchst@ in Balance" lädt Sie herzlich 
ins Schloss Höchstädt ein zu einem Tag 
voller Energie, Entspannung und wertvol-
ler Impulse für Ihre Gesundheit! Tauchen 
Sie ein in eine Welt des Wohlbefindens 
und entdecken Sie neue Wege zu einem 
ausgeglichenen Leben. 
 
Am Samstag, 22.03.2025 von 10:00 bis 
17:00 Uhr erwartet Sie ein vielseitiges 
Programm mit inspirierenden Vorträgen, 
interaktiven Workshops und spannenden 
Mitmach-Aktionen. Besuchen Sie die 
zahlreichen Infostände und erhalten Sie 
wertvolle Tipps zu Gesundheit, Ernäh-

rung, Stressmanagement und Frauen-
gesundheit. 
 
Von Yoga- und Meditationsübungen bis 
hin zu praktischen Ernährungstipps und 
speziellen Angeboten für Frauen – 
"Höchst@ in Balance" bietet für alle et-
was, die ihr Wohlbefinden stärken und 
neue Energie tanken möchten. Erfahren 
Sie mehr über hormonelle Balance, Frau-
engesundheit in verschiedenen Lebens-
phasen und ganzheitliche Ansätze für 
mehr Vitalität. 
Eintritt: 6,00 EUR inkl. Kursgebühr, Kin-
der unter 14 Jahren frei. 

 
Die Eintrittskarte berechtigt zur Teilnah-
me an allen Kursen, Vorträgen und Ange-
boten. 
 
Seien Sie dabei, wenn "Höchst@ in Ba-
lance" zum Treffpunkt für Gesundheit 
und Lebensfreude wird! Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. 
 
Weitere Infos unter: 
https://hoechstaedt.bezirk-
schwaben.de/aktuelles-presse/alle-
veranstaltungen/gesundheitstag/ 
 
Autorin: Kristina Reicherzer 

KITA Adolph Kolping 
Elternabend  mit Frühförderstelle 

Liebe Eltern,  
wir laden Sie herzlich zu einem Eltern-
abend in die Kindertagesstätte Adolph 
Kolping mit dem Referent Hr. Mösch aus 
der Frühförderstelle Dillingen ein.  
 
Am Dienstag, 18. März treffen wir uns 
um 18:30 Uhr in unserem Turnraum. 
Themen sind: 
 
 Wenn wir uns Sorgen um unser 

Kind machen, wie können wir im 
Alltag gut fördern? 

 Wie können wir den Kindern hel-
fen im Gruppengeschehen gut 
zurecht zu kommen? 

 Wann empfehlen wir, dass ein 
Kind Frühförderung benötigt? 

 Wie setzten wir Inklusion in der 
Kita um? 

 
Wir freuen uns, Interessierte auch au-
ßerhalb der Kita an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.  
Der Eintritt ist frei!  
 
Ihr Team der Kita Adolph Kolping  
 
Autorin: Tanja Weißenburger 

Einladung in die Natur 
Kindergruppe Froschbande 

"Mit allen Sinnen die Natur erleben" ist 
das Motto unserer Naturgruppe. 

Einmal im Monat treffen wir uns freitags 
von 15 - 17Uhr zu diversen Aktionen, 
machen Spiele und begegnen der Natur 
mit allen Sinnen. 
 
Zielgruppe: Kinder im Grundschulalter 
(ältere oder jüngere Geschwister sind 
gerne willkommen). Gesucht wird auch 
nach einer 2. Leitung, bzw. Unterstüt-
zung. 
 
Bei Interesse und für weitere Infos: Katja 
Gast, Erzieherin, ehrenamtliche. Kinder-
gruppenleiterin, Jugend Bund Natur-
schutz 
E-Mail: katja.gast@outlook.com 
Wir freuen uns auf Euch und auf unver-
gessliche Momente in der Natur! 
 
Autorin und Bilder Katja Gast 

Abendkurs  
„Starke Eltern - Starke Kinder®“  

Am 10. März 2025 startet wieder ein 
Elternkurs des Kinderschutzbundes in 
Dillingen. An sechs Montagabenden 
treffen sich Eltern, die Interesse haben, 
über Erziehungsfragen nachzudenken 
und sich mit anderen Mamas und Papas 
auszutauschen. Die Kursleiterinnen Fr. 
Titze und Fr. Gütinger unterstützen die 
Eltern dabei, ihre Werte und Wünsche in 
der Erziehung zu formulieren. Ein wichti-
ger Teil des Kurses ist, das Miteinander-
reden in der Familie. Die Teilnehmer 
lernen die gewaltfreie Kommunikation 
kennen, die Ich-Botschaften und das 
einfühlsame Zuhören. Dadurch können 
Eltern ihre Kinder besser verstehen und 
unterstützen. Das verbessert und ent-
spannt oft das Klima in der Familie. 
Wichtige Inhalte sind außerdem das The-
ma Grenzen setzen und der Umgang mit 
Wut und Konflikten. Es wird auf eine 
wertschätzende Atmosphäre geachtet, in 
der weder der Zeigefinger erhoben wird, 
noch allgemeingültige Rezepte vermittelt 
werden. Der Kurs findet in der Ge-
schäftsstelle des Kinderschutzbundes 
statt und spricht alle Menschen, die mit 
Kindern leben, an. Die Kursgebühr be-
trägt 65 €. Wenn sich beide Elternteile 
zusammen anmelden, wird die Kursge-
bühr nur einmal fällig.  
 
Die Termine sind:  
10./17./24./31. März und 07./14. April 
2025 jeweils von 18:30 bis 21:30 Uhr. 
 
Weitere Infos unter: 
www.kinderschutzbund-dillingen.de 
 
Anmeldung: info@kindertherapie-
wertingen.de oder telefonisch jeweils 
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr un-
ter der Telefonnummer 09071/727616. 
 
Autorin: Irmgard Seiler-Kestner 
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(Bild: Manuel Knoll) 

Der Trickbetrug hat viele Gesichter. So 
kann z. B. bei der telefonischen Kontakt-
aufnahme ein vermeintlicher Polizist, 
Enkel, früherer Bekannter, Handwerker, 
Rechtsanwalt, Bank- oder Behördenmit-
arbeiter in der Leitung sein und eine Not-
lage oder ein dringendes Anliegen vor-
täuschen. Häufig werden auch Gewinne 
versprochen, die man durch eine Bear-
beitungsgebühr erhalten kann. 
 
Aktuell treten vermehrt Fälle auf, bei 
denen sich ein vermeintlicher Arzt aus 
einem der örtlichen Krankenhäuser mel-
det und von einer schweren Erkrankung 
eines Angehörigen, meist Sohn/Tochter 
oder Enkel/Enkelin, berichtet. Angeblich 
soll ein sehr teures Medikament aus dem 
Ausland die einzige Chance auf Heilung 
sein. Dieses Medikament müsse 
schnellstmöglich besorgt werden und 
eine sofortige Zahlung sei notwendig. Ein 
Mitarbeiter des Krankenhauses würde 
das Geld direkt abholen.  
 
Geht das Opfer nun auf diese Forderung 
ein, liegt der Beuteschaden meist im vier
- oder fünfstelligen Bereich. Glauben Sie 

diese Geschichten nicht: 
 
 Lassen Sie sich nicht unter Druck set-

zen und legen Sie einfach auf! 
 Übergeben oder überweisen Sie nie-

mals Geld an Unbekannte! 
 Rufen Sie Ihren Verwandten unter 

einer Ihnen bekannten Telefonnum-
mer an. Nutzen Sie niemals die Rück-
ruftaste und tippen Sie auch nach 
Aufforderung des Anrufers keine Tas-
ten oder Tastenkombinationen an 
Ihrem Telefon! 

 Geben Sie keine Auskünfte über Ihre 
Vermögens- oder Familienverhältnis-
se!  

 Melden Sie sich am Telefon nicht mit 
Ihrem Namen und sagen Sie nicht „ja“. 
Ein einfaches „Hallo“ genügt erstmal 
als Begrüßung.  

 Schenken Sie telefonischen Gewinn-
versprechen keinen Glauben - insbe-
sondere dann, wenn die Einlösung des 
Gewinns an Bedingungen geknüpft ist. 
Bei echten Gewinnen müssen Sie kein 
Geld im Voraus überweisen. 

 
Autorin: Sandra Gartner 

Vorsicht Trickbetrug! 
Die Kriminalpolizei rät 

AWV eröffnet die Gartensaison & Flursäuberung 
Komposterde an den größeren Recyclinghöfen erhältlich 

Der Jugendtreff Höchstädt lädt alle inte-
ressierten Jugendlichen zu einem span-
nenden Ausflug ins Deutsche Museum in 
München ein!  

 
Wann:  Montag, 7. April 2025  
Treffpunkt:  9:15 Uhr am  
  Bahnhof Höchstädt  
Abfahrt:  9:29 Uhr mit der 
  Regionalbahn  
 
Wir erkunden das größte naturwissen-
schaftlich-technische Museum der Welt, 
wo es zahlreiche spannende Exponate 
und Mitmachstationen zu entdecken 
gibt.  
 
Die Rückkehr nach Höchstädt ist, je nach 
Interesse und Pünktlichkeit der Bahn, 
spätestens um 20:00 Uhr geplant.  
 
Wichtige Infos:  
Kosten:  
 Deutschlandticket mitbringen 

oder 10 € für das Zugticket  
 3 € für den Museumseintritt  
 
Mitbringen:  
 Ausweis  
 Essen & Trinken  
 Wettergerechte Kleidung  
 
Fragen?  
Wir stehen euch per WhatsApp oder 
Anruf unter +49 176 11219836 zur Verfü-
gung. Alternativ könnt ihr uns auch über 
Instagram (@juze.hoechstaedt) kontak-
tieren. Wir freuen uns auf einen tollen 
Tag mit euch!  

Autor: Niklas Mattern 
Bilder: Deutsches Museum München, Niklas Mattern 

Jugendtreff Höchstädt 
Ausflug ins Deutsche Museum  

In bewährter Weise bietet der AWV 
Nordschwaben (AWV) hochwertige Kom-
posterde aus eigener Herstellung preis-
wert an. Es wird ausschließlich angelie-
fertes Grüngut, wie z. B. Rasenschnitt, 
Laub, Baum- und Strauchschnitt kompos-
tiert. 
 
Aufgrund seiner vielen Fähigkeiten ist 
Kompost ein geschätztes Naturprodukt. 
Er düngt die Pflanzen, lockert den Boden, 
speichert Wasser und fördert das Boden-
leben. Die vom AWV hergestellte Kom-
posterde ist naturbelassen und frei von 
Zusätzen. Durch die regionale Abgabe 
sorgt der AWV für kurze Wege bei der 
Verwertung.  

 
Als Sackware 
(35 Liter) ist die 
Grüngutkom-
posterde an 
nahezu allen 
Recyclinghöfen 
des AWV 
Nordschwaben 
erhältlich. Lose 
oder in einer 
wieder befüll-
baren Kom-

postwanne (65 Liter, 90 Liter) wird die 
Komposterde an den Recyclinghöfen in 
Donauwörth (Binsberg), Gundelfingen/
Lauingen, Nördlingen, Oettingen, Rain 
und Wemding angeboten.  
 
Autor: AWV Nordschwaben 
Bilder: AWV, Guido Schöffer 
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Gipfelstürmer - Lukas Sternath 
Werke von Schubert, Liszt und Prokofjew am Samstag, 15. 03.2025 19 Uhr im Rittersaal 

Was im September 2022 beim ARD Mu-
sikwettbewerb in München geschah, 
passiert dort auch nicht alle Tage: Beim 
bedeutendsten Musikwettbewerb welt-
weit erhielt der junge Wiener Pianist 
Lukas Sternath neben dem 1. Preis gleich 
sieben (!) Sonderpreise. Seitdem reißen 
sich die Konzertveranstalter um ihn und 
er tritt er in allen großen Konzertsälen 
der Welt auf, u.a. im Musikverein Wien, 
der Elbphilharmonie Hamburg, der Ton-
halle Zürich und konzertiert mit den be-
deutendsten Orchestern. In der Saison 
2024/2025 erhielt er die Auszeichnung 
ECHO Rising Star mit Konzerten in den 
europäischen Musikzentren von Lissabon 
bis Budapest, von London bis Barcelona 
– und nun auch auf Schloss Höchstädt. 
Für den ehemaligen Wiener Sängerkna-
ben ist die menschliche Stimme das 

größte Glück der Musik. Kein Wunder, 
dass die Kritik von seinem singenden 
Spiel hingerissen ist. Für sein Debüt auf 
Schloss Höchstädt hat er sich ein Pro-
gramm ausgesucht, das Virtuosität und 
Sanglichkeit verbindet.  
Eintritt: Erwachsene 19,- €,  
ermäßigt 16,- €  
 
 
 
 
 
 
Tickets erhältlich telefonisch unter 
0821/3101-4533 und per E-Mail unter 
hoechstaedt@bezirk-schwaben.de sowie 
an der Abendkasse.  
 
Autorin: Martina Munique 
Bilder: Thomas Rabsch 

Karg Pokalschießen 
Einladung 

Zum Bürgermeister Karg Pokalschießen 
laden wir die Schützenvereine „Falke 
Schwennenbach e.V“ und „1820 
Höchstädt e.V.“ herzlich nach Deisenh-
ofen ein. Wir wollen uns bereits jetzt für 
Eure rege und zahlreiche Teilnahme be-
danken. 
 
Termin: Samstag, 15. März und  
   Sonntag, 16. März 2025 
 
Schießzeiten: Samstag, 18 bis 22 Uhr 
  Sonntag, 9 bis 15:30 Uhr 
  Nachkauf Ende: 15:00 Uhr 
 
Einlage: 1,00 Euro 
 
Pokalverteilung: 
Sonntag, 16.03.2025 um 19.30 Uhr 
 
Die Wertung erfolgt nach dem Punkte-
system. Pro Verein werden die besten 10 
Schützen gewertet. 
 
Wir wünschen allen aktiv teilnehmenden 
Schützen bereits jetzt Gut Schuss! 
 
Mit freundlichem Schützengruß 
gez. Stephan Balletshofer 
 
Autor: Stephan Balletshofer, Bernhard Ahle 
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Kulturforum der Stadt Höchstädt 
Wir lieben Kunst und Kultur! 

Lesung mit Vincent Klink –  
„Mein Schwaben“ 
Leben und speisen im Ländle des Eigen-
sinns 
 
Vincent Klink ist einer der prominentes-
ten Schwaben der Gegenwart. In Stutt-
gart lebt und betreibt er sein Restaurant, 
doch immer wieder zieht es ihn ins Um-
land, in die Gasthäuser seiner Region. 
 
Klink wirft einen von Selbstironie ge-
tränkten Blick auf seine Landsleute: Wie 
ticken die Schwaben, die Restdeutsch-
land als ordnungsliebende Häusle-Bauer 
oder aufmüpfige Wutbürger zu kennen 
glaubt? Warum sind sie so stur, so aske-
tisch, so weinselig, so lustig, so geizig, so 
großzügig, so vernünftig, so unver-
nünftig? 
Klink führt durch die bewegte schwäbi-
sche Geschichte, auf den Spuren jenes 
Widerspruchsgeists, den er in seiner Hei-
mat beobachtet, von Friedrich Schiller 
bis Robert Bosch, von den Bauernkriegen 
bis zu Stuttgart 21. Er schildert den Pro-
testantismus – „Tüchtigkeit durch stän-
dig schlechtes Gewissen“ - aus der Dis-
tanz seiner katholischen Herkunftswelt 
Schwäbisch Gmünd, erzählt, wie die vor-
industrielle Armut den schwäbischen 

Erfindergeist ankurbelte und 
wie Schwaben zum reichen 
Ländle wurde. Und natürlich 
darf ein Gang durch die regi-
onale Küche nicht fehlen, aus 
der Klassiker wie Spätzle 
oder Maultaschen hervorgin-
gen, aber auch Köstlichkei-
ten, deren Namen nicht im-
mer verraten, was sich da-
hinter verbirgt: Katzenge-
schrei, Luckelekäs, Ring-
lesspatzen, oder Gsälz. 
 
Vincent Klink, geboren 1949, 
betreibt in Stuttgart das Res-
taurant Wielandshöhe. In 
der verbleibenden Zeit musi-
ziert er, widmet sich Holz-
schnitten, malt und pflegt 
seine Bienen. Er ist Autor 
zahlreicher Bestseller, darun-
ter << Sitting Küchenbull >> 
(2009), << Ein Bauch spaziert 
durch Paris >> (2015) und << 
Ein Bauch lustwandelt durch 
Wien >> (2019). Zuletzt er-
schien von ihm << Ein Bauch 
spaziert durch Venedig >> (2022). 
 
Die Lesung findet am Sonntag, 16. März 

2025 um 11:00 Uhr im 
Schlosskeller von Schloss 
Höchstädt, Herzogin-Anna-
Str. 52 statt. 
 
Eintrittskarten, die an der 
Tageskasse zurückgelegt 
werden, können unter kul-
turforum@hoechstaedt.de 
oder 09074 44-90 reserviert 
werden. 
 
Bücher/Schreibwaren Roch 
Höchstädt hat einen Bücher-
stand bei der Lesung. 
 
Bernis Bunte Bühne— 
„Ich bade immer mit dieser 
Ente“ 
 
Wir vom Kulturforum der 
Stadt Höchstädt freuen uns 
sehr, Bernis Bunte Bühne zu 
Gast zu haben. Im Gepäck 
haben Bernd Zoels und Jür-
gen Lechner viele Sketche 
von einem der bedeutends-
ten deutschen Humoristen, 
LORIOT. 
 
So werden die verschiedens-
ten Fragen gestellt: „Warum 
ist das Ei hart?“ – „Warum 

der Fernseher gerade heute kaputt-
geht?“ – „Hermann was machst du?“ - 
„Warum Männer und Frauen nicht zu-
sammenpassen?“ 
 
Es gibt die legendäre Zusammenfassung 
einer englischen Krimiserie, ein Interview 
mit einem Lottogewinner, das Gespräch 
zweier Herren im Bad und ob die Ente 
jetzt ins Wasser darf oder nicht, und, 
und, und. 
 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend, wo garantiert kein Auge 
trocken bleibt. Das dürfen Sie sich nicht 
entgehen lassen! 
 
Der Loriotabend „Ich bade immer mit 
dieser Ente“ findet am Freitag, 28. März 
um 19 Uhr im Schlosskeller von Schloss 
Höchstädt, Herzogin-Anna-Str. 52 statt. 
 
Eintrittskarten zum Preis von 12 € kön-
nen unter kulturforum@hoechstaedt.de 
oder 09074 44-90 bestellt werden und 
liegen dann an der Abendkasse zur Ab-
holung bereit. 
 
Autorin: Claudia Kohout 
Bilder: Vincent Klink, Bernis Bunte Bühne 
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Kulturforum der Stadt Höchstädt und VHS Dillingen / Außenstelle Höchstädt
Wir lieben Kunst und Kultur!

Das Kul-
turforum 
und die VHS 
Höchstädt 
freuen sich 
sehr, Herrn 
Oberstudi-
enrat a.D., 
Robert A. J. 
Meier für 
eine Lesung 
gewonnen 

zu haben.

Der gebürtige Regensburger lehrte von 
1976 bis 2017 am Staatlichen Beruflichen 
Schulzentrum in Höchstädt, er ist verhei-
ratet und hat 2 Kinder.

Der spannende Titel der Lesung: „Ein
Oberpfälzer Pädagoge in Nordschwaben“
– Geschichte, Geschichten und ein biss-
chen Musik verspricht einen Einblick in 
sein Leben, aber auch Interessantes aus 
der Geschichte.

Robert Meier spannt mit seinen Erzäh-
lungen einen Bogen von seiner musikali-
schen und schulischen Kindheit und Ju-
gend in der Oberpfalz zur Zeit des Kalten 
Krieges über seine beruflichen Stationen 
in München, Dingolfing und Regenstauf 
bis nach Höchstädt und Lauingen. 

Historisch gesehen hat er seinen Herr-
schaftsbezirk mit seinem Umzug nach 
Höchstädt nicht verlassen, denn auch der 
Markt Laaber bei Regensburg gehörte 

wie auch Höchstädt einst zu Pfalz-
Neuburg, der sogenannten Jungen Pfalz. 
Seinen musikalischen Werdegang unter-
malt er mit ein bisschen Musik auf seinen 
beiden völlig unterschiedlichen Geigen.

Die musikalische Lesung findet am Frei-
tag, 21. März um 19 Uhr im Spitalforum, 
Friedrich-von-Teck-Str. 5 in Höchstädt 
statt.

Eintrittskarten zum Preis von 6 € erhal-
ten Sie an der Abendkasse.

Autorin: Claudia Kohout
Bild: Robert Meier

Kammerchor Calypso
Konzerte „Cabaret“

Unter diesem Motto lädt der Kammer-
chor Calypso zu einem unterhaltsamen 
Konzert mit vielen bekannten Songs der 
Unterhaltungsmusik ein.

Die meisten Evergreens und Schlager 
beschreiben das „Cabaret des Lebens“ 
mit Höhen und Tiefen, besonders in der 
Liebe, in verschiedenen Facetten. Auch 
Träume und Nachdenkliches, wie in den 
Liedern von Udo Jürgens, das Abheben in 
das Universum bei „Major Tom“ oder die 
Sinnlosigkeit eines Krieges, persifliert in 
„99 Luftballons“, sind Teile des Pro-
gramms. 

Die Konzerte unter der Leitung von Mari-
anne Rieder finden am 29.03.25 um 
18:00 Uhr im Rittersaal des Schlosses 
Höchstädt und am 30.03.25 um 17:00 
Uhr in der Synagoge Binswangen statt. 
Die Begleitung des Chores übernehmen, 
in bewährter Weise, die versierten Pia-
nisten Barbara und Sebastian Bartmann 
mit ihren Kindern Elias (Trompete) und 
Noah (Schlagzeug). 

Platzkarten für die Konzerte können un-
ter Emailadresse KonzertkartenCalyp-
so@aol.com vorbestellt werden. 
Restkarten sind an der Abendkasse er-
hältlich. Der Eintritt beträgt 12,00 €.

Autorin: Marianne Rieder
Bild: Kammerchor Calypso

Kulturforum der Stadt Höchstädt
Flyer des Höchstädter Kulturforums in neuem Design erschienen

Der Flyer des Kulturforums der Stadt 
Höchstädt 2025 liegt in neuem Design 
vor. Uns ist es auch heuer wieder gelun-
gen, viele interessante Kunstausstellun-
gen in der Schlosskapelle und im Geiger-
turm sowie ausgewählte Konzerte im 
Schloss zu organisieren. Unser vielfältiges 
Programm wird durch Lesungen im 
Schloss und im Spitalforum ergänzt.

Bürgermeister Stephan Karg und die Lei-
terin des Kulturforums, 
Claudia Kohout, stellten 
dem Kulturreferenten im 
Stadtrat, Johannes Gor-
hau, das Kulturprogramm 
vor.

Bürgermeister Stephan 
Karg bedankte sich ganz 
herzlich bei der Leiterin 
Claudia Kohout für das 
interessante und vielfälti-
ge Programm sowie bei 
Frau Sarah Jaworski für die 
Neugestaltung des Kul-
turforumflyers.

Das Prospekt liegt im 
Rathaus Höchstädt, in den 
Banken in Höchstädt, in 
der Bücherei Höchstädt 
und in Touristbüros aus. 
Gerne können Sie unter 
Tel 09074 44-90 oder 
kulturfo-
rum@hoechstaedt.de 
ein Exemplar bestellen.

Es würde uns sehr freuen, wenn wir Sie 
bei unseren Veranstaltungen begrüßen 
dürften.

Autorin: Claudia Kohout
Bild: Stadt Höchstädt

Von links: Bürgermeister Stephan Karg, Leiterin Kulturforum Claudia Kohout, Stadtrat 
und Kulturreferent Johannes Gorhau
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Funkamateure 
Monatsversammlung 

Der Deutsche Amateur-Radio-Club, OV 
Donauried trifft sich am Freitag, 14.03.25 
um 18 Uhr im „Gasthof zum Ochsen“ in 
Gundremmingen zur Monatsversamm-
lung. 
 
Autorin: Rita Ulbrich 

Jahreshauptversammlung des Historischen Vereins 
Im Anschluss folgt ein Filmnachmittag für alle Interessierten 

Am Sonntag, 30. März 2025 findet um 
14:00 Uhr im Spitalforum in Höchstädt  
die Jahreshauptversammlung des Histori-
schen Vereins Höchstädt a.d.Donau e. V. 
statt. Die Einladung ergeht hiermit an 
alle Mitglieder des Vereins. Tagesord-
nung:  
 
 Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 

des Historischen Vereins Michaela 
Thomas 

 Grußworte von 1. Bgm. Stephan Karg  
 Kassenbericht des Kassiers und  

2. Vorsitzenden Bernhard Veh  
 Bericht der Kassenprüfer  

Helmut Kaiser und Franz Mayerle  
 Entlastung der Vorstandschaft  
 Schlussworte und Sonstiges 
 gemütliches Beisammensein mit 

Kaffee und Kuchen 
 
Im Anschluss daran findet um 15:00 Uhr 
eine Filmvorführung statt, zu der die ge-
samte Öffentlichkeit eingeladen ist: „The 
Favourite – Intrigen und Irrsinn“ schildert 
das spannende Leben von Lady Sarah, 
der Frau von John Churchill, dem 1. Duke 
of Marlborough. Als Belohnung für seien 
militärischen Erfolge bei der  Schlacht bei 
Höchstädt- Blindheim im Spanischen 
Erbfolgekrieg im Jahr 1704 ließ Königin 

Anne  für ihn und seine Familie Blenheim 
Palace in Woodstock in der Grafschaft 
Oxfordshire erbauen.  
 
Der Film „Die Favoritin“ erzählt das Le-
ben von Sarah, John Chruchills Frau, die 
eine enge Vertraute von Königin Anne 
war, bis sie von ihrer Cousine Abigail 
verdrängt wird. Bald entflammt ein regel-
rechter Kampf um den Platz als Favoritin 
der Köngin von England….. Eine spannen-
de Lebensgeschichte. 

Das Bild entstand im Jahr 2022 beim Be-
such von  Blenheim Palace bei Wood-
stock bei dem auch Mitglieder unsereres 
Vereins teilnahmen. Es zeigt John und 
Sarah Churchill mit ihrer Familie. 
 
Autorin: Michaela Thomas 
Bild: Historischer Verein Höchstädt 

Lesenachmittag 
Der Historische Verein lädt ein 

Am Sonntag, 2. März 2025 organisiert 
der Historische Verein Höchstädt um 
14:00 Uhr eine Lesung im Spitalforum 
nach überlieferten Aufzeichnungen aus 
dem Höchstädter Fasching anno 1939. 

 
In einer gar 
lustigen 
„Gschicht“, 
wird hier das 
Leben und 
Wirken eines 
„schwäbischen 
Helden“ in 
Reimform be-
schrieben. Wer 
könnte da an-
ders gemeint 

sein, als unser Höchstädter Urgestein 
Oskar Sallinger. Ein Mann, der zu seinen 
Lebzeiten u.a. das Höchstädter Heimat-
museum gegründet hat und vielen der 
Älteren noch wohlbekannt ist durch sei-
ne ihm ganz eigene Dichtkunst, mit der 
er – besonders auch in der Zeit des Nati-
onalsozialismus – durch seinen versteck-
ten Spott die Obrigkeit auf den Arm ge-
nommen hat. Doch diesmal hat nicht er 
die Gedichte geschrieben, sondern Alois 
Becker hat im Fasching 1939  über das 
Leben und Wirken von Oskar Sallinger in 
gar lustiger Weise berichtet, untermalt 
mit Zeichnungen von Vincenz Heimbach. 
„Das hohe Lied eines schwäbischen Hel-
den“ ist der Titel der Aufzeichnungen, 
die von der Vorsitzenden des Histori-
schen Vereins Michaela Thomas an die-
sem Nachmittag vorgetragen werden. 
Eine Stunde in der geschmunzelt werden 
darf!  Der Eintritt ist frei. 
 
Im Anschluss daran bietet das Bewir-
tungsteam unter der Leitung von Lydia 
Jordan bei einem gemütlichen Beisam-
mensein Kaffee und Faschingskrapfen 
an. Herzliche Einladung ergeht an alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie die Mit-
glieder und Freunde des Historischen 
Vereins Höchstädt.  
 
Autorin: Michaela Thomas 
Bild: Historischer Verein Höchstädt 

AWO Ortsverein: Weiterentwicklung & Gestaltung 
Engagierte und interessierte Personen gesucht 

Liebe Mitglieder 
und Freunde der 
Arbeiterwohlfahrt,  
wir suchen enga-
gierte und moti-
vierte Personen, 
die Lust haben, 
aktiv an der Wei-

terentwicklung und Gestaltung unseres 
AWO Ortsvereins Höchstädt/Bissingen 
ehrenamtlich mitzuwirken. 
 
Egal, ob ihr bereits Erfahrung in der Ver-
einsarbeit habt oder einfach nur Interes-
se daran, etwas zu bewegen – jede Un-
terstützung ist herzlich willkommen!  
 
Eure Ideen, eure Energie und euer Enga-
gement sind entscheidend, um unsere 
Ziele zu erreichen und unsere Gemein-
schaft zu stärken. Gemeinsam können 
wir neue Projekte ins Leben rufen, Ver-
anstaltungen organisieren und unsere 
Mitglieder noch besser einbinden.  
 
Wenn ihr Interesse habt, euch zu enga-
gieren oder mehr über die Möglichkeiten 

zu erfahren, meldet euch gerne bei uns. 
Lasst uns gemeinsam etwas Großartiges 
schaffen!  
Wir freuen uns auf eure Rückmeldungen. 
 
2. Vorsitzende Ortsverein Höchstädt 
Frau Simone Bschorer 
Tel.: 0174 / 32 40 276 
 
Heimleitung 
Frau Iris Seifert 
Tel.: 09074 / 95900 
 
Autorin: Martina Lang 
Bilder: AWO Bezirksverband Schwaben 
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Zur nichtöffentlichen Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Son-
derheim sind alle Jagdgenossen hiermit 
herzlich am Freitag, 21. März 2025 um 
19:30 Uhr in den Pfarrhof nach Sonder-
heim eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
 
1.Begrüßung 
2.Bericht des Schriftführers 
3.Bericht des Jagdvorstehers 
4.Kassenbericht, Prüfung und Entlastung 

der Vorstandschaft 
5.Beschlussfassung über die Verwen-

dung des Jagdpachtschilling 
6.Antrag Anton Jung „Zuwendung“ für 

Maschinen u. Grundstück GbR 
7.Wünsche und Anträge 
 
Andreas Pollithy, Jagdvorsteher 
 
Autor: Andreas Pollithy 

Jagdgen. Oberglauheim 
Jagdgenossenschaftsversammlung 

Zu der nicht-öffentlichen Jagdgenossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Oberglauheim am Samstag, 
22.03.2025 um 20:00 Uhr im Feuerwehr-
haus in Oberglauheim, werden hiermit 
alle Jagdgenossen eingeladen. 
 
Auf der Tagesordnung stehen folgende 
Punkte: 
 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Jagdvorstehers 
4. Bericht des Kassierers und Entlastung 

der Jagdvorstandschaft 
5. Beschluss über die Verwendung des 

Jagdpachtschillings 
6. Wünsche und Anträge 
 
Im Anschluss findet die Versammlung 
der Maschinengemeinschaft Oberglau-
heim statt. 
 
Autor: Siegfried Mayerle 
 

Jagdgen. Sonderheim 
Jahreshauptversammlung 

Kolping Familie Höchstädt 
Kolping - OasenZeit zum Heiligen Jahr in Höchstädt 

„Die Atemluft eines Christen ist die Hoff-
nung“, sagt Papst Franziskus. Er macht 
damit deutlich, dass unsere Welt Hoff-
nung zum Leben braucht. Daher hat 
Papst Franziskus das ordentliche heilige 
Jahr, das am Heiligen Abend 2024 in Rom 
eröffnet wurde, unter das Motto „Pilger 
der Hoffnung“ gestellt.  
 
Die „OasenZeit“ von Kolping in der Diöze-
se Augsburg am 22. März 2025, 14:00 bis 
17:00 Uhr, im Pfarrheim St. Josef in 
Höchstädt greift das Motto des Heiligen 
Jahres auf und will einen Raum zum 
„Durch-Atmen“ schaffen.  
 
Beim Besinnungstag der fünf Kolpingsfa-
milien im Landkreis Dillingen richtet sich 
der Blick auf das Leben von Adolph Kol-
ping (1813-1865), um auch in schwieri-
gen Zeiten mit hoffnungsvollen Schritten 
in die Zukunft gehen zu können. „Dabei 
unterstützt uns die Erfahrung von Ge-
meinschaft, denn Christen sind mit „dem 
Geist der Kraft, der Liebe und der Beson-
nenheit“ beschenkt worden“, sagt Kol-
ping-Diözesanpräses Wolfgang Kret-
schmer, der zusammen mit der geistli-
chen Leiterin Sabine Eltschkner und ei-
nem Team von Ehrenamtlichen die Oa-
senZeit leitet. „Inhaltlich schlägt die Oa-
senZeit einen Bogen vom 
„Schwarzsehen“ bis hin zu „Hoffnungs-
Zeichen“, erläutert Präses Kretschmer. 
 
Die OasenZeit in Höchstädt beginnt um 
14:00 Uhr und endet um 17:00 Uhr. Ein-
geladen sind nicht nur die Kolpingmitglie-
der aus den Kolpingsfamilien sondern 

alle Interessierten.  
 
Eine Anmeldung muss bis zum 
10.03.2025 beim Vorsitzenden, Karlheinz 
Hitzler, 09074/2636, karl-
heinz.hitzler@kolping-hoechstaedt.de 
erfolgen.  
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
gibt es auf der Internetseite des Kolping-
Diözesanverbandes unter: 
www.kolpingwerk-augsburg.de/V1877.  
 
Autor: Karlheinz Hitzler 
Bild: Kolping Augsburg 

Wie die Menschen, die auf dem Pilgerweg von der Engels-
burg zum Petersdom in Rom einem Kreuz mit dem Logo des 
Heiligen Jahres 2025 folgen, so werden sich auch die Teil-
nehmenden bei der Kolping-OasenZeit in Höchstädt mit dem 
Motto des Heiligen Jahres „Pilger der Hoffnung“ beschäfti-
gen.  

Kolping Familie Höchstädt 
Anstehende Aktivitäten 

Schafkopf- und Romméturnier 
 
Liebe Kartenfreunde, am Freitag, 
14.03.25 findet unser traditioneller Kol-
ping-Kartenabend statt. Obwohl es wie-
der interessante Preise zu gewinnen gibt, 
geht es nicht nur um den Sieg und die 
meisten Punkte, sondern vor allem um 
einen geselligen und kurzweiligen Abend. 
Und den garantieren wir! Start ist um 
19:30 Uhr im Konferenzraum im Pfarr-
heim St. Josef. Für Essen und Getränke 
ist wie immer bestens gesorgt. Also: Rafft 
euch auf und spielt mit uns! Es ist jeder-
mann herzlich eingeladen. 
 
Gottesdienst zum Josefstag 
 
Die besondere Verehrung des heiligen 
Josef entwickelte sich im Mittelalter.  

Der Heilige Josef gilt als Mann von Maria, 
die laut der Bibel, die Mutter Jesus war. 
Bereits im 12. Jahrhundert findet sich der 
19. März als Datum. 
 
Im Jahr 1870 erklärte Papst Pius IX. den 
Heiligen Josef zum Schutzpatron der gan-
zen Kirche. Er ist auch der Schutzpatron 
für die Kolpingsfamilien. Ihm zu Ehren 
besuchen wir um 18:00 Uhr gemeinsam 
den Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
„Mariä Himmelfahrt“ und beschließen 
den Festtag dann noch bei einem ge-
meinsamen Zusammentreffen in einem 
Höchstädter Lokal. Wir freuen uns über 
eure zahlreiche Teilnahme! 
 
Autor: Karlheinz Hitzler 
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Jahreshauptversammlung  
Schäferhundeverein Höchstädt e.V. 

Am 31. Januar 2025 begrüßte der 1 Vor-
sitzender Thomas Gloeckner unseren 
zweiten Bürgermeister Armin Hopfenzitz 
und alle anwesenden Mitglieder, zur 
Jahreshauptversammlung. Nach den 
einzelnen Rückblicken aller Vorstands-
mitglieder ging es zu den Ehrungen der 
anwesenden Vereinsmitglieder. 
 
Armin Hopfenzitz überreichte Herrn 
Wolfgang Stöcker eine Urkunde für 30 
Jahre Mitgliedschaft im Schäferhunde-
verein.  Frau Martina Maneth,  Herr 
Christian Menzel und Herr Gerhard Diet-
rich  erhielten eine Urkunde für 6 Jahre 
Vorstandschaft . Herr Werner Künast gab  
Amt nach 18 Jahren als erster Ausbil-
dungswart ab , für seine unermüdliche 
Leistung wurde er zum Ehrenmitglied 
ernannt. Frau Martina Maneth gab Ihr 
Amt nach 6 Jahren ebenfalls ab. Frau Ilse 
Mizera wurde in der Sparte IGP 3 Ver-
einsmeisterin und Frau Anja Kochems 
IFH 1  Vereinsmeisterin. Beide erhielten 
einen Pokal sowie Wanderpokal. Armin 
Hopfenzitz übernahm dann für unsere 
Neuwahlen den Vorsitz.  

Erster Vorsitzender wurde erneut 
Thomas Gloeckner, Erster Ausbildungs-
wart Anja Kochems, Zweiter Ausbildungs-
wart Fiona Sailer. Philipp Steib Jugend-
wart und Sportbeauftragter, Fiona Sailer 
übernahm auch das Amt der Schriftfüh-
rerin. Christian Menzel wurde ebenfalls 
wieder zum Kassier gewählt. Als Kassen-
prüfer wurden erneut Elisabeth Kölz und 
Martina Naumann gewählt. Unser alter 
und neuer Platzwart Mike Dehmel wird 

weiterhin von Jens Dehmel unterstützt. 
Thomas Gloeckner bedankte sich bei 
Armin Hopfenzitz für die Unterstützung 
und wünscht der neu gebildeten Vor-
standschaft eine gute Zusammenarbeit 
für die kommenden 3 Jahre. 
 
Gegen 22:30 Uhr wurde die Versamm-
lung beendet und ging dann in den ge-
mütlichen Teil über. 
 
Autor und Bild: Thomas Gloeckner 

Von links: Philipp Steib, Gerhard Dietrich, Wolfgang Stöcker, Thomas Gloeckner, Christian Menzel, Fiona Sailer, Anja Kochems, 
2.Bürgermeister Armin Hopfenzitz 

Ergebnis der Neuwahlen 
Verein Hand in Hand für Äthiopien e.V.  

Die Mitgliederversammlung des Vereins, 
welcher sich ehrenamtlich für die Ver-
besserung der Lebensbedingungen im 
ostafrikanischen Äthiopien einsetzt, be-
stätigte Bernd Meyer als ersten Vorsit-
zenden. Denis Kurz wurde zu seinem 
Stellvertreter, Karin Meyer zur Schrift-
führerin und Norbert Linha zum Kassie-
rer gewählt. Als Beisitzer des Vorstandes 
wurden Simone Müller- Roßkopf, Sena 
Cetin, Sabine Regele, Reiner Wunderle 
und Michael Mader gewählt. 
 
Autor und Bild: Bernd Meyer 

Von links: Simone Müller-Roßkopf mit Sohn Emilian, Norbert 
Linha, Karin Meyer, Denis Kurz, Michael Mader, Bernd Meyer 
Es fehlen : Sena Cetin, Sabine Regele, Reiner Wunderle 

Einladung zur Generalversammlung 
Freiwillige Feuerwehr Deisenhofen 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 
hiermit laden wir Euch herzlich zur Ge-
neralversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Deisenhofen ein. 
 
Datum: Donnerstag, 13. März 2025 
Uhrzeit: 19:30 Uhr 
Ort: Gasthof "Unterer Wirt",  
Deisenhofen 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung 

durch den 1. Vorsitzenden 
 

2. Berichte 
 Bericht des 1. Vorsitzenden 
 Bericht des Kommandanten 
 Bericht des Schriftführers 
 Kassenbericht 2024 
 Kassenprüfungsbericht für 2024 
 Entlastung der Vorstandschaft 
 
3. Änderung der Satzung 
 Besprechung und Abstimmung über 

Änderungen der Paragraphen: 
§ 2 (Vereinszweck), 
§ 3 (Mitglieder), 
§ 4 (Erwerb der Mitgliedschaft), 
§ 6 (Mitgliedsbeiträge), 
§ 8 (Vorstand), 

§ 9 (Zuständigkeit des Vorstands), 
§ 13 (Beschlussfassung der  

Mitgliederversammlung) 
 
4. Vorbereitung des Jubiläumsfestes 
 Planung und Organisation des 150-

jährigen Jubiläums der Feuerwehr 
Deisenhofen im Jahr 2026 

 
5. Verschiedenes 
 Anfragen und Wünsche der  

Mitglieder 
 Vorschläge zur weiteren Verbesse-

rung der Feuerwehrarbeit und—
ausstattung 

 
6. Schlusswort und Ausblick 
 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erschei-
nen und eine konstruktive Diskussion. 
Eure Teilnahme und aktive Mitgestal-
tung sind uns wichtig, um die Zukunft 
der Freiwilligen Feuerwehr Deisenhofen 
gemeinsam zu gestalten. 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Andreas Saur 
1. Vorsitzender Freiwillige Feuerwehr 
Deisenhofen 
 
Autor und Bild: Andreas Saur, Tim Seeger 
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Neuwahlen beim CSU Ortsverband Höchstädt 
Aktuelle Themen und Rückblick 
Die Mitglieder des CSU Ortsverbandes 
Höchstädt kamen im Schlosscafe zu Ihrer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
zusammen. Ortsvorsitzender Thomas 
Häußler konnte neben den Mitgliedern 
des Verbandes auch den 1. Bürgermeis-
ter der Stadt Höchstädt Stephan Karg 
begrüßen. In seinem Rückblick über die 
Aktivitäten der Höchstädter CSU ging 
Häußler besonders auf das Sommerfest 
auf Schloss Höchstädt und den gestellten 
Antrag zur Livestreamübertragung der 
Höchstädter Stadtratssitzungen ein, der 
nur sehr knapp im Stadtrat die nötige 2/3 
Mehrheit verfehlte. Ein weiterer Punkt 
ist die Verlagerung des Christkindelmark-
tes auf den Höchstädter Marktplatzes 
ein. „Der Christkindelmarkt gehört in 
Höchstädt auf den Marktplatz und nir-
gendwo anders hin, so Häußler. 
 
Nach dem von Schatzmeisterin Roswitha 
Riedel vorgetragenen Kassenbericht, und 
des Berichtes der Kassenprüfer Andreas 
Keis und Peter Miller, erfolgte auf deren 
Vorschlag die einstimmige Entlastung 
des Vorstandes. 
 
In seinem Grußwort ging der 1. Bürger-
meister Stephan Karg auf die aktuellen 
Themen der Höchstädter Stadtpolitik ein 
und gab einen Überblick über die anste-
henden Themen im Jahr 2025. Dazu ge-

hören neben einer Bürgerwerkstatt zur 
Neugestaltung des Stadtparks, die Sanie-
rung des alten Rathauses oder auch die 
Verkehrsentlastung der Höchstädter 
Innenstadt. Diese und weitere Themen 
wolle er gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern und im überparteilichen 
Schulterschluss zum Wohle der Stadt 

und seiner Stadtteile voranbringen, so 
Karg. 
 
Die in diesem Jahr turnusgemäß anste-
henden Neuwahlen der Vorstandschaft 
wurden unter der Leitung von Hildegard 
Wanner durchgeführt und brachten fol-
gende durchweg einstimmige Ergebnis-
se. 
 
Autor: Thomas Häußler 
Bild: Sabine Gorhau 

Von links: Carolin Wanner, Thomas Schmitt, Gabriele Hüttl, Thomas Häußler, Johannes Gorhau, Roswitha Riedel, Marianne 
Reichhardt, Stephan Karg 

Erster Stammtisch Pro Höchstädt 2025 
Rückblick auf das vergangene Jahr 

Beim ersten Stammtisch 2025 in der Piz-
zeria La Vita hielt der 1. Vorsitzende und 
Stadtrat Rainer Wanek einen Rückblick 
auf das Geschehen in 2024. Seine High-
lights waren vor allen Dingen, die Fertig-
stellung der Anton-Wagner- Straße, des 
barrierefreien Bahnhofs und des Radwe-
ges an der Lutzinger Straße.  
 
Auch die Besuche der beiden Kindergär-
ten Adolph- Kolping und Don Bosco und 
der Austausch mit den Verantwortlichen 
waren für ihn sehr wichtig.  
 
Der Stand der Stadt auf der WIR 2024 
gemeinsam mit der Wirtschaftsvereini-
gung und einigen Vereinen konnte wie-
der mit der Unterstützung von vielen 
Stadträten erfolgreich durchgeführt wer-
den.   
 
Leider gab es im abgelaufenen Jahr auch 
einige Lowlights im Stadtrat, wenn man 
an die Wahl des 3. Bürgermeisters, die 
Abstimmungen zu den Friedhofsgebüh-

ren und die Verhinderung von Live - 
Übertragungen denkt. Besonders disku-
tiert wurde über das Abstimmungsver-
halten zum Beitritt der Seniorengemein-
schaft Dillingen. Zusammenfassend darf 
man schon, ohne Vorwurf, sagen, dass 
das Motto des neuen 1. Bürgermeisters 
„Gemeinsam mehr erreichen“ noch Luft 
nach oben hat.  
 
Ein weiterer Punkt war das Thema 
„Versickerung“. Konrad Lindner hatte 
dazu eine interessante Präsentation vor-
bereitet. Gerade in den aktuellen Zeiten, 
allein in Deutschland 2024 gab es vier 
Hochwasserereignisse, die für viele Schä-
den sorgten, auch bei uns in der Region. 
Was kann der einzelne Hausbesitzer tun, 
um auf seinem Grundstück und bei sei-
nem Gebäude Vorsorge zu betreiben. 
„Wenn das Wasser in den eigenen Keller 
läuft, ist es zu spät! 
 
Interessant fanden die Teilnehmer das 
Thema Dachflächen- Begrünung und die 

Belüftung von 
Bodenflächen. 
Wunsch wäre 
für den Land-
kreis ein 
„Grünflächen- Kataster“ analog dem So-
larpotential - Kataster,  
damit jeder Gebäudebesitzer die Mög-
lichkeit bekommt, zu prüfen, ob eine 
Grünfläche auf  
seinem Dach möglich ist. Alle waren sich 
einig, das Thema weiter zu verfolgen und 
dies den  
Bürgern ggf. bei einer Infoveranstaltung 
näher zu bringen.  
 
Am Schluss bedankte sich Rainer Wanek 
bei den beiden Ortsvorsitzenden der 
Freien Wähler, Gerrit Maneth, und von 
der SPD, Wolfgang Konle, für ihr Kom-
men und den guten offenen Austausch. 
Der nächste Stammtisch wurde auf den 
6. März im La Vita terminiert.  
 
Autor: Rainer Wanek 
Bild: Pro Höchstädt 
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SPD-FDP-Pro Höchstädt Fraktion  
Besuch der Fahrschule Bernd Meyer OHG 
Die SPD-FDP-Pro Höchstädt Fraktion, 
(mit Günter Ballis, Rainer Wanek, Jan 
Waschke, Wolfgang Konle) im Stadtrat 
Höchstädt hatte kürzlich die Gelegenheit, 
die Fahrschule Bernd Meyer OHG zu be-
suchen, die seit ihrer Gründung im Jahr 
1985 durch Roland Meyer eine bedeu-
tende Rolle in der Ausbildung von Fahr-
anfängern in unserer Region spielt. 
Bernd Meyer übernahm 2003 die Leitung 
des Unternehmens und führt es seither 
mit einem engagierten Team von acht 
Mitarbeitern erfolgreich weiter. 
 
Während des Besuchs erläuterte Kris 
Streiber, ein leidenschaftlicher Fahrleh-
rer des Teams, die umfassenden und 
anspruchsvollen Ausbildungsinhalte, die 
angehende Fahrlehrer durchlaufen müs-
sen. Die Ausbildung ist nicht nur zeitin-
tensiv, sondern auch kostenintensiv, was 
die hohe Qualität der Ausbildung unter-
streicht. 
 
Die Fahrschule Bernd Meyer gehört zu 
den größten Fahrschulen im Landkreis 
Dillingen und bildet jährlich rund 400 
Fahrschüler in den Klassen B, BE, AM, A1, 
A2 und A aus. Hervorzuheben ist, dass 

die Fahrschule keine L-Klassen für Trak-
toren anbietet, sondern sich auf die gän-
gigen Führerscheinklassen konzentriert. 
 
Neben der klassischen Fahrausbildung 
bietet die Fahrschule auch eine Vielzahl 
von Seminaren an, darunter medizinisch-
psychologische Seminare, Punkteabzugs-
seminare, Erste-Hilfe-Kurse sowie 
Coaching gegen Prüfungsangst. Zudem 
wird die Ausbildung für Fahrlehreranwär-
ter angeboten, was die Fahrschule zu 
einem wichtigen Ausbildungsstandort in 

der Region macht. 
 
Dier Fraktionssprecher Wolfgang Konle 
der SPD-FDP-Pro Höchstädt Fraktion be-
dankt sich herzlich bei Bernd Mayer und 
seinem Team für die informative Füh-
rung und die Einblicke in die wertvolle 
Arbeit, die sie leisten. Wir sind stolz da-
rauf, solch engagierte Unternehmen in 
unserer Stadt zu haben, die nicht nur zur 
Mobilität, sondern auch zur Sicherheit im 
Straßenverkehr beitragen. 
 
Autor und Bild:  Wolfgang Konle 

Von links: Gründer Roland Meyer, Fraktionssprecher Wolfgang Konle, Jan Waschke (SPD), Günter Ballis (FDP), Rainer Wanek 
(Pro Höchstädt), Geschäftsführer Bernd Meyer, Chefausbilder Kris Streiber 
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Pfarrbüro: Annemarie Müller, Christine Schrell, Andrea Ehnle  
Telefon 09074 1011 
Telefax  09074 9220055 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de  
 
Ertl Daniel, Stadtpfarrer 
Telefon 09074 9220054 
Donatus Uzoagwa, Pfarrer 
Telefon 09074 3400 

Göhring Sibylle, Gemeindereferentin 
Telefon 09074 9220056 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Montag ist das Pfarrbüro geschlossen! 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenanzeiger: 
22.03. bis 12.04.2025 ist am 05.03.2025  
V.i.S.d.P: Daniel Ertl, Stadtpfarrer  

Katholische Pfarreiengemeinschaft Höchstädt 
Kirchgasse 8, 89420 Höchstädt 

Gottesdienste 

Mariä Himmelfahrt Höchstädt mit Spitalkirche(Sp); Friedhofskirche(F); Pfarrheim(P); St. Johannes Baptist Finningen 
St. Nikolaus Deisenhofen; St. Oswald Oberglauheim; Maria Immaculata Schwennenbach; St. Peter und Paul Sonderheim 
Samstag, 1.3.  Samstag der 7. Woche im Jahreskreis 
Höchstädt AWO 15:30  Gottesdienst 
Höchstädt (Sp) 17:00  Rosenkranz 
Höchstädt (P) 20:00  Faschingsball der Kolpingsfamilie,  
 Einlass: ab 19:00 Uhr 
Finningen (SJo) 10:00  Narrenmesse der Finndonia 
Oberglauheim 18:00  Vorabendmesse f. Hildegard u. Michael Sager 

gJM; Georg u. Klara Uhl u. verst. Angeh.; Josef 
Dietrich m. Eltern u. Bruder Franz; Georg Veh 

Schwennenbach 18:00  Vorabendmesse f. Verst. Sodalen der MMC;  
  Anna, Walter u. Franz Kümmich 
 
Sonntag, 2.3.  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Höchstädt (St) 10:00  Heilige Messe f. Verst. Sodalen d. MMC; Josefa 

Gerstmayr u. Geschw.; Albert Veh (JM); Erna 
Schaller(Xaveri-Bruderschaft); Rita Neumann 
(Xaveri-Bruderschaft); Erich Erdle u. d. Verstorbe-
nen d. Fam. Kerber u. Glaser; Edgar Schwarzbart; 
Friedrich Ludwig; Heriberta Mengele; Robert Kern 
u. Hilda Ihl u. verst. Angeh. 

Deisenhofen 10:00  Heilige Messe f. Veronika Lindner; Franz Kalteneg-
ger; Alois Gumpp sen. u. verst. Angeh. 

Finningen (SJo) 10:00  Gottesdienst - Spenden f. d. Tafel möglich 
Finningen (SJo) 14:00  Tauffeier: Franziska Antonie Kindl 
Schwennenbach   9:30  Rosenkranz 
Sonderheim  8:30  Heilige Messe f. Xaver Müller(MMC) 
 
Dienstag, 4.3.  Hl. Kasimir, Königssohn 
Höchstädt (Sp) 8:30  Laudes 
Höchstädt 9:00  Krankenkommunion für die Pfarreiengemeinschaft 
Höchstädt (P) 9:30  Krabbelgruppe 
Deisenhofen            18:00  Heilige Messe f. Franz u. Maria Urban u. Sohn

 Franz 
 
Mittwoch, 5.3.  Aschermittwoch 
Höchstädt  16:00  Hauskommunion St. Florian m. Aschenauflegung 
Höchstädt (St) 18:00  Heilige Messe mit den Schlossfinken,  
 Aschenauflegung 
Deisenhofen 18:00  Gottesdienst m. Aschenauflegung 
Finningen (SJo) 18:00  Gottesdienst m. Aschenauflegung 
Oberglauheim 18:00  Gottesdienst m. Aschenauflegung 
Schwennenbach 18:00  Heilige Messe m. Aschenauflegung 
Sonderheim 19:00  Gottesdienst m. Aschenauflegung 
 
Donnerstag, 6.3.  Hl. Fridolin von Säckingen, Mönch, Glaubensbote 
Höchstädt (St) 17:15  Beichtgelegenheit 
Höchstädt (Sp) 17:30  Rosenkranz um eine gute Sterbestunde 
Höchstädt (Sp)   18:00  Heilige Messe f. Verst. d. Xaveri-Bruderschaft 
 
Freitag, 7.3.  Hl. Perpetua u. Hl. Felicitas, Märtyrinnen in Karthago 
Höchstädt AWO 15:30  Heilige Messe 
Höchstädt (St) 17:00  Ewige Anbetung 
 17:00  Abfahrt, Ministranten: Besuch der Sternwarte in 

    Diedorf 
Höchstädt 19:00  Weltgebetstag i. d. evang. Annakirche 
Deisenhofen 19:00  Weltgebetstag 
 
 

Samstag, 8.3.  Hl. Johannes von Gott, Ordensgründer 
Höchstädt (Sp) 17:00  Rosenkranz 
Schwennenbach 18:00  Vorabendmesse 
Sonderheim 18:00  Vorabendmesse f. Cordula Reiser JM 
 
Sonntag, 9.3.  1. FASTENSONNTAG 
Höchstädt (St) 10:00  Heilige Messe f. Maria Rohrmoser; Rudolf Karg; 

       Heinrich u. Rosa Hornung; Gretl u. Rudolf Kraut 
       mann; Rosa Schmid, Georg Schmid, Erika Schmid 
       u. Verst. Angeh.; Marta u. Franz Fischer u. verst. 
       Angeh.; Bernhard Behringer; Sigmund Rath (JM) 
       u. verst. Angeh. u. Günther Wolf; Rudolf Deibler, 
       Maria u. Xaver Boos, Anni u. Xaver Mayerle 

Höchstädt (P) 10:00  Kinderkirche 
Deisenhofen   8:30  Heilige Messe f. Ulrich, Ottilie, Walter u. Maria 

 Meyer; Ottilie Wiesmüller 
Finningen(SMa) 10:00  Heilige Messe f. Konrad Graf (JM) m. Vater;  

Anton Lachenmayr m. Eltern 
Oberglauheim 10:00  Gottesdienst 
Schwennenbach   9:30  Rosenkranz 
 
Dienstag, 11.3.  Dienstag der 1. Fastenwoche 
Höchstädt (Sp)   8:30  Laudes 
Höchstädt (P)   9:30  Krabbelgruppe 
Höchstädt (P) 20:00  "Exerzitien im Alltag" 
Deisenhofen 18:00  Fastenandacht 
Sonderheim 18:00  Monatl. Votiv-Messe f. Kirche u. Gesellschaft n. 

       Meinung unseres Bischofs f. Leonhard Burkhard 
       JM 

 
Mittwoch, 12.3.  Mittwoch der 1. Fastenwoche 
Oberglauheim 18:00 Heilige Messe 
 
Donnerstag, 13.3.  Donnerstag der 1. Fastenwoche 
Höchstädt (St) 17:15  Beichtgelegenheit 
Höchstädt (Sp) 17:30  Rosenkranz 
Höchstädt (Sp) 18:00  Heilige Messe f. Barbara Witzing u. Angeh. gJM; 

Hans Harfich 
Finningen(SMa) 18:00  Heilige Messe f. Johann (JM) u. Mathilde  

 Mattler; Georg u. Theresia Häusler u. Geschw., 
Josef u. Theresia Wiedemann u. Enkel, Günther 
Linder, Karl  u. Ina Hahn; Josef u. Maria Wun-
derle 

 
Freitag, 14.3.  Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
Höchstädt Lipp 15:30  Heilige Messe f. Ewald Breit 
Höchstädt (P) 16:00  Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30  Jugendchor 
Höchstädt (Sp) 17:00  Fastenandacht 
Höchstädt (P) 19:30  Schafkopf- und Rommèturnier der  
        Kolpingsfamilie 
Deisenhofen 18:00  Rosenkranz 
 
Samstag, 15.3.  Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 

Caritas-Frühjahrskollekte/ Zählung d. Gottesdienstbesucher 
Höchstädt 14:00  Einkehrtag der MMC in Dillingen 
Höchstädt AWO 15:30  Gottesdienst 
Höchstädt (Sp) 17:00  Rosenkranz 
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Sonderheim 18:00  Vorabendmesse f. Barbara Breskott 
 
Sonntag, 16.3.  2. FASTENSONNTAG 

Caritas Frühjahrskollekte / Zählung d. Gottesdienstbesucher 
Höchstädt (St) 10:00  Heilige Messe f. Andreas Steinle, Eltern u.  

Geschw., Michael u. Mathilde Schwarz u. To. 
Mathilde, Anna Jung; Waleska Lapatz; Verst. d. 
Fam. Adraktas; Anna Bay, Maria u. Ludwig Bay; 
Anton u. Olga Michel m. Kindern Christine u. 
Martin; Edith u. Xaver Mayr; Josef Wallner u. 
Eltern; Robert Kern u. Hilda Ihl u. verst. Angeh.; 
Günther Wolf u. Sigmund Rath u. verst. Angeh.; 
Josef u. Annemarie Schuster m. verst. Angeh.; 
Gertrud Keimel m. Geschw. Herbert, Margit, 
Walter, Franz u. Eltern, Ingrid Hartmann, Rüdi-
ger Keimel u. Eltern; Franz Kotter u. verst. An-
geh. 

Deisenhofen   8:30  Heilige Messe f. Nikolaus Bayer m. verst.  
Angeh.; Emma u. Josef Helmschrott u. Hildegard 
u. Josef Fischer; Rudolf Hausmann u. Verst. 
Angeh.; Josefa Wunderle 

Finningen (SJo)   8:30  Heilige Messe 
Oberglauheim 10:00  Heilige Messe f. Michael Schmid; Kreszenz u.  

Andreas Schadl JM; Albert u. Erna Haußmann 
m. Eltern; Johann u. Theresia Schmid, Ottilie 
Bamberger, Michael u. Anna Lipp, Anna Herle-
mann 

Schwennenbach 10:00  Gottesdienst 
 
Dienstag, 18.3.  Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
Höchstädt (Sp)   8:30  Laudes 
Höchstädt (P)   9:30  Krabbelgruppe 
Höchstädt (St) 16:00  3. Weg-Gottesdienst f. d. Erstkommunionkinder 
Höchstädt (P) 20:00  "Exerzitien im Alltag" 
Deisenhofen 18:00  Heilige Messe f. Verst. der Familie Kremser gJM; 

Verst. Fam. Zerle u. Gutmaier; Verst. Binswan-
ger u. Schmid 

Finningen 14:00  Seniorenkreis Finningen im Schützenheim  
Oberfinningen 

Sonderheim 18:00  Fastenandacht 
 
Mittwoch, 19.3.  Hl. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 
Oberglauheim 18:00  Fastenandacht 
Schwennenbach 18:00  Heilige Messe f. Josef u. Josefa Ewald; Josef u.  

Katharina Aumiller u. To. Finny; Siegfried Liebl 
 
Donnerstag, 20.3. Donnerstag der 2. Fastenwoche 
Höchstädt (St) 17:15  Beichtgelegenheit 
Höchstädt (St) 17:30  Rosenkranz 
Höchstädt (St) 18:00  Heilige Messe am Josefsaltar mit der  

Kolpingsfamilie f. Josefa Vikari; Hermine u. 
Franz Klinger, Magdalena Ries 

Finningen (SJo) 18:00  Heilige Messe 
 
Freitag, 21.3.  Freitag der 2. Fastenwoche 
Höchstädt AWO 15:30  Heilige Messe 
Höchstädt (P) 16:00  Kinderchor 
Höchstädt (P) 16:30  Jugendchor 
Höchstädt (Sp) 17:00  Fastenandacht 
Höchstädt (Sp) 19:00  Atempause in der Fastenzeit – 
 "Darf's ein bisschen mehr sein" 
Deisenhofen 18:00  Rosenkranz 
 
Samstag, 22.3.  Samstag der 2. Fastenwoche 
Höchstädt (P) 14:00  Oasentag der Kolpingsfamilie  

 "Die Atemluft eines Christen ist die Hoffnung" 
Höchstädt (Sp) 17:00  Rosenkranz 
Deisenhofen 18:00  Vorabendmesse f. Verst. d. Fam. Hopfenzitz,  

Ludwig u. Maria Balletshofer; Verst. Sodalen d. 
MMC; Klara Gumpp u. verst. Angeh.; Konrad 
Mesch; Armin Kraus (JM) 

Finningen(SMa) 18:00  Vorabendmesse f. Gertraud u. Johann Häusler;  
Erwin Herreiner u. verst. Angeh. 

Mitteilungen des Pfarrbüros 
HERZLICHE EINLADUNG 
 
… zum Einkehrtag der Marianischen Männerkongregation 
Am Samstag, den 15.03.2025 ab 14:00 Uhr findet der alljährliche Ein-
kehrtag der Marianischen Männerkongregation in Tagungshaus der 
Dillinger Franziskanerinnen in Dillingen statt. Als Referentin konnte die 
bekannte Pastoralreferentin Maria-Anna Immerz gewonnen werden. 
Thema dieses hochinteressanten Nachmittags ist: 
„Die Hoffnung stirbt zuletzt – wo und wie aber lebt sie?“ 
Alle Mitglieder der Marianischen Männerkongregation und alle Gläubi-
gen der Pfarreiengemeinschaft sind herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis zum 07.03.2025 bei der Marianischen Männerkongrega-
tion (09074/920885) oder im Pfarrbüro (09074/1011  
 
…zum Seniorenkreis Finningen 
Am Dienstag, den 18.März 2025 um 14 Uhr  
im Schützenheim Oberfinningen, 
„Vorstellung des Pflegestützpunktes Höchstädt“ 
 
zur Atempause in der Fastenzeit 
Am Freitag, 21. März und 04. April um 19 Uhr in der Spitalkirche 
„Darf´s ein bisschen mehr sein“ mit unserer Gemeindereferentin Sibylle 
Göhring 
 
…zur Krabbelgruppe Höchstädt 
Jeden Dienstag, um 9:30 Uhr im Pfarrheim 
 

 
 
 
Wenn du Hilfe brauchst 
 
 
  
 

Spenden auch Sie! 
Herzlich bitten wir um Ihr „Drandenken“ und Ihr Caritas-Spende bei der 
Kollekte in den Gottesdiensten am 15./16. März 2025. 
 
Spendentüten für Ihre Barspende liegen bei. Die Abgabe ist bei den 
Gottesdiensten oder im Pfarrbüro möglich. 
In der Pfarrei Maria Immaculata findet eine Haussammlung statt  
 
Gerne nehmen wir Ihr Spende auch per Überweisung entgegen. 
Bankverbindung: 
Kath. Kirchenstiftung Marä Himmelfahrt Höchstädt 
IBAN: DE59 7225 1520 0000 5334 24  
Sparkasse Nordschwaben 
Verwendungszweck: Caritas-Spende 
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Mittwoch 26.02.2025 
09:30 Uhr Mini-Club 
 
Donnerstag, 27.02.2025 
16:15 Uhr Maxi-Club Kirschengruppe 
18:00 Uhr Offenes Singen 
19:30 Uhr Chor „Cantamos 
 
Sonntag, 02.03.2025 
10:15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer W. A.  
  Schrimpf (AM: Saft), anschl. Kirch-Café 
 
Dienstag, 04.03.2025 
14:30 Uhr Kreativgruppe 
 
Freitag, 07.03.2025 
19:00 Uhr ökumenischer Weltgebetstag  
  „wunderbar geschaffen“, dieses Jahr von den  
  Cookinseln, in der Anna-Kirche 
 
Sonntag, 09.03.2025 
  Einladung zum Gottesdienst nach Dillingen  
  (10:15 Uhr) 

Dienstag, 11.03.2025 
19:00 Uhr Handarbeitsgruppe 
20:00 Uhr Männergruppe „Volltreffer“: Spiele 
 
Mittwoch 12.03.2025 
09:30 Uhr Mini-Club 
 
Donnerstag, 13.03.2025 
15:30 Uhr Maxi-Club Birnengruppe 
19:30 Uhr Chor „Cantamos 
 
Samstag, 15.03.2025 
10:00 Uhr Familienwerkstatt 
 
Sonntag, 16.03.2025 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer J. Launhardt,  
  anschl. Kirch-Café 
 
Dienstag, 18.03.2025 
14:00 Uhr Seniorennachmittag 
 
Mittwoch 19.03.2025 
09:30 Uhr Mini-Club 

Pfarrer Wolfram Andreas Schrimpf und Pfarrerin Ivena Ach 
Telefon 09074 1207 
Telefax  09074 6207 
pfarrbuero.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  

Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Donnerstag: 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Höchstädt an der Donau  
ANNA-KIRCHE 
Lindenallee 1A, 89420 Höchstädt  

Kirchliche Mitteilungen     
für die Inhalte sind die Kirchengemeinden verantwortlich 

Einladung zur Familienwerkstatt am 15. März 
 
Wie kann unsere Kirchengemeinde Heimat junger Familien 
bleiben und werden? 
Welche Angebote würden mich als Kind, Mutter, Vater, Oma 
und Opa begeistern? Was brauche ich; Entlastung oder Aus-
tausch, Spiel und Spaß oder eher geistliches Input, Theater 
oder Chor, oder "sowohl als auch"? 
 
In lockerer Runde wollen wir uns über solche und ähnliche 
Fragen austauschen, weiterdenken und vielleicht auch ein 
wenig träumen. Mit Brezn, Kaffee und einem Mittagessen ist 
für das leibliche Wohl gesorgt. Bei Bedarf (Anmeldung) wer-
den wir eine Kinderbetreuung mit Programm auf die Beine 
stellen. 
 
Die Veranstaltung findet am 15. März von 10-15 Uhr statt. 
Anmeldungen bitte an Christina.Hoepfner@elkb.de 
Uns liegt sehr an einer engen Zusammenarbeit mit unseren 
katholischen Schwestergemeinden, den Kindergärten und 
Schulen. Ideen und Wünsche, die diese Zusammenarbeit be-
treffen, sind auf unserer Veranstaltung sehr willkommen. 
Sollten Sie an unserem Termin keine Zeit haben, dann teilen 
Sie uns doch Ihre Wünsche und Ideen per Mail mit. 

höchst@vielseitig | Kultur, Vereine und Natur  

Mitteilungen des Pfarrbüros 
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   DIENSTZEITEN  
Rathaus 
Montag 08:15 bis 12:00 Uhr 
Dienstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 16:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08:15 bis 12:00 Uhr 
  14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag  08:15 bis 12:00 Uhr 

Stadtbücherei 

Dienstag  15:00 bis 18:00 Uhr  
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag  15:00 bis 18:00 Uhr  

Telefon 09074 5517 
buecherei@hoechstaedt.de 
 
Hallenbad 
Öffnungszeiten sh. letzte Seite vor der 
Werbung (Adresse: Prinz-Eugen-Str. 12) 
 
JUZE Höchstädt 
Dienstag von 15—20 Uhr 
Facebook: JUZE Höchstädt 
Instagram: juze.hoechstaedt 
 
Recyclinghof und Grünsammelplatz 
Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr 
Freitag  14:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr 
Ganzjährig zu o.g. Zeiten geöffnet. 
Bitte die jeweiligen Feiertage beachten! 
Am Bruckwörthweg, Tel 0906 78030  
 
Tierheim Höchstädt 
Wertinger Str. 28c 
Tel 09074 3146 
tierheim@tierheim-hoechstaedt.de 
www.tierheim-hoechstaedt.de u. auf FB 
 
  ÄRZTLICHE VERSORGUNG  

Hausarztpraxen 
Hausarztpraxis Eichenstraße 
Dr. Jürgen Arnhardt / Dr. Franciska Reiter 

Eichenstr. 9, Höchstädt 
Telefon 09074 1555 
 
Dr. Iris Roos / Dr. Klemens Kügel 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 2, Höchstädt 
Telefon 09074 1208 
 
Dr. Diana Stefan 
Lutzinger Str. 5a, Mörslingen 

Telefon  09074 2022 
 
Frauenarztpraxis 
Cornelia Salm-Hoogstraeten 
Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 13 
Telefon 09074 91207 
 
Zahnarztpraxen 
Rudolf Goletzko 
Bachgasse 4, Höchstädt 
Telefon  09074 1675 
Dr. Christian und Lucia Schmidt 
Friedrich-von-Teck-Str. 10, Höchstädt 
Telefon:09074 921140 
Dr. Stefan Helber 
Lindensiedlung 25, Schwenningen 
Telefon 09070 8477 
 
Tierarztpraxis 
Dr. Cosmin Filipoi & Dr. Marius Nilas 
Bgm.-Reiser-Str. 2B, Höchstädt 
Telefon 09074 1653 
 
Defibrillatoren 
Höchstädt 
Rathaus, Herzog-Philipp-Ludwig-Str. 10 
Sparkasse, Marktplatz 
Hallenbad, Prinz-Eugen-Straße 12 
Deisenhofen 
FFW-Haus, Schulstraße 6 
Schwennenbach 
FFW-Haus, Brunnengasse 9 
Oberglauheim 
FFW-Haus, Ahornstr. 2 
Sonderheim 
FFW-Haus, Herrengäschen 
 

  UNTERSTÜTZUNGSANGEBOTE 

Migrationsberatung 
Termine nach Vereinbarung 
Telefon 09071 514784 
 
Nachbarschaftshilfe  
„helfen und helfen lassen“ 
Ansprechpartnerin: Tina Seiler 
Montag bis Freitag  
von 08:30 bis 11:15 Uhr  
Telefon 09074 44-44 
nachbarschaftshilfe@hoechstaedt.de  
 
Tafel Höchstädt 
Ansprechpartner: Heribert Rossmeisl 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige mit 
rotem Ausweis der Caritas. 
Dienstag von 14.00 bis 15.00 Uhr 
Ort: ehemaliges Feuerwehrhaus,  
Prinz-Eugen-Straße 11, Höchstädt 
 
Asylbeauftragte Stadt Höchstädt 
Ansprechpartnerin: Marion Wölfle 
Mo. - Do. 08:15 bis 12:00 Uhr  
Telefon  09074 44-28 
marion.woelfle@hoechstaedt.de 
 
Pflegestützpunkt des Lkrs. Dillingen 
Mo—Di 9:00—14:00; Do 9:00—17:00;  
Fr. 9:00—12:00 Uhr 
Telefon 09074 79599-60 

Spitalforum, Friedr.-v.-Teck-Str. 9, 
Höchstädt 
pflegestuetz-
punkt@landratsamt.dillingen.de  
 
 
   NOTRUFNUMMERN 

Unfall (Notruf) .................................. 110 
Feuer und Rettungsstelle ................. 112 
Ärztl. Bereitschaftsdienst .......... 116117 
Apothekennotdienst ...... 0800 0022833 
Friedhof........................... 09074 956434 
 
Störungsdienste 
Wasser Stadt  .................. 0171 2784286 
Wasser BRW ................... 0800 2790279 
Abwasser Stadt  .............. 0171 2784285 
Erdgas Schwaben ........... 0800 1828384 
LEW ................................. 0800 5396380 
 
  KIRCHEN 

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Dienstag, Mittwoch und Freitag:  
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr,  
Di + Do:  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1011 
pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de 
www.pg-hoechstaedt.de 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Dienstag 17:00 bis 19:00 Uhr,  
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon Pfarrbüro 09074 1207 
pfarrbueo.hoechstaedt.donau@elkb.de 
www.anna-kirche.de  
 
 
  RUFBUS 
Telefon  09071 7999080 
Alle Fahrpläne finden sie unter www.rba-
bus.de oder  
www.landkreis-dillingen.de/rufbus 
Der Fahrpreis orientiert sich an den Tari-
fen des öffentlichen Nahverkehrs, auch 
Zeitkarten für den jeweiligen Streckenab-
schnitt werden anerkannt. 
 
 
  REDAKTION 
Marina Eberle, Telefon 09074 44-12 
redaktion@hoechstaedt.de 
www.vg-hoechstaedt.de/aktuelles 
3-wöchigen Rhythmus 
Mails an: redaktion@hoechstaedt.de 

  NÄCHSTE AUSGABE  

Mittwoch, 19. März 2025 
Redaktionsschluss:   
Donnerstag, 13. März 2025;  
spätestens 10:00 Uhr 

WICHTIGE INFORMATIONEN  

Bild:   Langone/Imberger 

mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de







